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Stellvertretend für alle Beteiligten darf 
ich sagen, wir haben eine hervorragende 
Hallenrunde hinter uns. Als Krönung 
fehlt nur der Aufstieg der 1. 
Frauenmannschaft in die Verbandsliga. 
Insgesamt können sich unsere Erfolge 
aber sehen lassen. 

Wir alle können uns nicht zurück-
erinnern, jemals solche Spitzenergebnisse 
in einer Saison erreicht zu haben. Ich 
denke, dies ist eine große Anerkennung 
an die Mannschaften wert.  

Dazu kamen  weitere Highlight's in 
der abgelaufenen Saison. Ich erinnere an 

die begeisterten Spiele der 1. 
Männermannschaft im letzten Jahr gegen 
eine koreanische und die Slowenische 
Stadtauswahl. 

Ein große Höhepunkte waren die 
Spiele in der Württembergischen 
Pokalrunde, wo wir reihenweise 
höherklassige Gegner ausgeschaltet 
haben. 

Das Topereignis war - und da sind wir 
uns glaube ich alle einig - das 
P o k a l v i e r t e l f i n a l s p i e l  g e g e n 
Regionalligaaufsteiger Horkheim. Hier 
sahen wir alle Handball vom Feinsten. 

Nach langer und intensiver Suche 
haben wir  Axel Ferdinand als Spieler-
trainer verpflichtet, einen 200 %-igen 
Vollbluthandballer und Sportler, der 

auch menschlich 
ganz toll zu uns 
paßt.  

Dies gilt auch 
für Gerhard Knorr, 
Trainer der Frauen 
2. Ihm ist mit seiner 
Mannschaft die 
Titelverteidigung 
des Meistertitels gelungen. Auch er paßt 
menschlich und fachlich hervorragend 
zur SG. Beispiele die zeigen, wie toll und 
motivierend es ist, Menschen zu kennen, 
die mithelfen, die SG positiv weiterzuent-

wickeln.  
Ich ermuntere 
a l l e ,  h i e r 
mitzuwirken. Das 
heißt natürlich 
nicht, daß wir 
aussch l i eß l i ch 
Erfolgserlebnisse 

hatten oder uns auf diesen Lorbeeren 
ausruhen werden.  

Wir haben durchaus auch Defizite 
bzw. Chancen einige Dinge zu verbessern. 
Es wäre fatal nicht nach vorne zu 
schauen, denn: „Stillstand bedeutet 
Rückschritt„. Ich bin mir aber sicher, daß 
unsere 1. Männermannschaft in der 
Verbandsliga vorne dabei sein wird.  

Die Männer lb muß und wird in der 
Zukunft der Unterbau für die Männer 1 
sein. Erste Weichen sind gestellt. 
Christoph Peters wird den Part als 
Spielertrainer übernehmen. Die 
Mannschaft wird ergänzt durch einige A-
Jugend Spieler.  

Im Frauenbereich ist unser Ziel der 
Aufstieg in die Verbandsliga. 

Männer 1: Landesliga-Meister 96/97 
Frauen 2:  Bezirksliga-Meister 96/97 
Männer 3: Kreisliga 1-Meister 96/97 
Frauen 1:  Landesliga-Vizemeister 96/97 
Jungsenioren 2 (VfL): Bezirksliga-Vizemeister 96/97 

Eකඎඔඏකඍඑඋඐ ඟඑඍ ඖඋඐ ඖඑඍ 
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SG එඖ Zඉඐඔඍඖ 
 
Wir  haben 14  aktive Mannschaften 

Wir  haben 30  Jugendmannschaften 

Wir  haben insgesamt 44  Mannschaften 

 d. h. 11  Mannschaften mehr seit der Gründung der SG 

Wir  haben ca. 65  Trainer, Betreuer, Torwart-Trainer und Mann
 schaftsbetreuer 
Wir  haben ca. 520  Spielerinnen und Spieler 

Wir  haben ca. 600  Spiele in der Hallensaison 96/97 bestritten 

Wir  sind an 28  Wochenenden in der Hallensaison 96/97 aktiv am 
 Spielbetrieb beteiligt 
Wir  trainieren ca. 42  Stunden pro Woche mit allen Mannschaften, 

 d. h. insgesamt ca. 1.700  Stunden im Jahr,  

 oder 71  Tage 

Wir  haben 8  Schiedsrichter 

und dann noch viele, viele  Helfer im Hintergrund 

(Und wenn ich mir ansehe, wieviel Helfer 
in einer Saison dazu beitragen, daß der 
Spielbetrieb reibungslos über die Bühne 
geht, dann können wir über das 
Gesamtergebnis sehr stolz sein. Es ist 
sicher einzigartig im ganzen 
Handballverband in Württemberg. Dies 
verpflichtet uns aber auch alle gemeinsam 
daran erfolgreich und aktiv 
weiterzuarbeiten.  

An dieser Stelle möchte ich auch im 
Sinne der SG Verantwortlichen allen 
Beteiligten ein Lob aussprechen und ich 
bedanke mich bei allen für die 
Unterstützung und Mithilfe.  

Danke auch an die örtliche Presse, 
den Gäuboten, für die umfangreiche 
Berichterstattung über die Geschehnisse 
in und um die SG. 

 In diesem Sinn, helft mit, das 
Unternehmen SG weiterhin erfolgreich 
auf Kurs zu halten. 

Damit wir auch nach der kommenden 
Saison sagen können: 

 

Wo wir sind, ist vorn! 
Herbert Bökle 
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Jඉඐකඍඛඐඉඝගඞඍකඛඉඕඕඔඝඖඏ ඊඍඑඕ 
TVH 

 
Selten zuvor gab es so viele 
Ehrungen, wie bei der 
Hauptversammlung 1997.  
Gut zu wissen, daß es soviele 
treue Mitglieder gibt: 

40 Jahre Mitgliedschaft: 

Hermann Ruß, Helmut Ulmer, Hans Sattler, 
Rudolf Kienzle, Werner Kummer, Inquart 
Herrmann. Nicht auf dem Foto: Rolf Hirth, 
Adolf Gräther, Adolf Däuble, Phillip Huber, 
Hans Gräther,Karl Gräther, Karl Kienzle, Heinz 
Lohrer, Otto Roller, Fritz Röhm. 

Ehrenmitgliedschaft 

TVH-Vorsitzender Klaus Pflugfelder und 
Ehrenvorsitzender Reinhold Hirth ehrten: 

Herrmann Haas, Kurt Wagner, Manfred 
Bäuerle 

20 Jahre Mitgliedschaft: 

Klaus Kohler, Manfred Vötsch, Thilo Jacobs, Gertrud 
Lohrer, Matthias Fabian, Christa Lahr, Ursula 
Hörmann, Gerhard Roller, Anne Kienzle, Klaus 
Pflugfelder, Ehrenvorsitzender Reinhold Hirth. Nicht 
auf dem Foto: Manfred Famula, Joachim Fuchs, 
Dieter Hämmerle, Thomas Kurz, Ewald Hämmerle. 

Dankeschön an Ute Egeler, die „gute Seele“ der 
Haslacher Halle, in der Vergangenheit zuständig für 
die Bewirtung. 
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Der TV Haslach ist ein intakter 
Verein. Dies zeigen steigende 
Mitgliederzahlen, die gute finanzielle 
Situation, die zahlreichen gut 
angenommenen Freizeitgruppen.  

Problematisch - so TVH-Chef Klaus 
Pflugfelder - ist nach wie vor die 
Hallensituation. Sein Wunsch nach einer 
Freizeitgruppe „ÜFÜ“ (über fünfzig), ist 
damit momentan nicht realisierbar. Hier 
wird erst die Fertigstellung der 
Oberjesinger und der dann erhofften 
Entlastung der Haslacher Halle, neue 
Möglichkeiten schaffen.  

Nach der erfolgreichen Hallensaison 
96/97 heißt sein Ziel der kommenden 
Jahre, zusätzlich zur Erweiterung des 
Freizeitangebotes: „Ich will in die 
Oberliga“. 

TVH-Vize und SG-Vorsitzender Peter 

Kiener zog eine sportliche Bilanz und 
machte deutlich, daß auch in der Zukunft 
an die SG und ihre Stammvereine noch 
große Anforderungen gestellt werden. 
Vorallem gilt es, das Vertrauen der 
Stammvereine untereinander noch mehr 
zu verbessern.  

Nicht nur Sport, sondern auch Spaß 
werden beim TVH groß geschrieben. 
Schriftführerin Annemarie Rott hatte 
daher Gelegenheit, mit zahlreichen Dias 
an Ausflüge und Feste des vergangenen 
Jahres zu erinnern. 

Bei den Wahlen wurden in neuer 
Rekordzeit in ihren Ämtern bestätigt: 
Klaus Pflugfelder (1. Vorsitzender), 
Herbert Bökle (Abteilungsleiter), Margret 
Reschke (Jugendleiterin), Margret 
Pflugfelder (Kassiererin) und Martin Rau 
(Beisitzer, Festwart). 

Aඊඛඋඐඔඝඩඔථගජඍ /Aඓගඑඞඍ 
Staffel Tabellen- 

platz 
Mannschaften 

je Staffel: 

Landesliga Männer 1 12 

Bezirksliga, Männer 7 10 

Kreisliga 1, Männer 1 9 

Kreisliga 2, Männer 4 6 

Kreisliga 3, Männer 6 7 

Landesliga Frauen 2 11 

Bezirksliga Frauen 1 9 

Kreisliga 1, Frauen 6 9 

Jungsenioren 1 / 2 5 / 2 7 

Seniorinnen 2 10 

Senioren TVH / VfL / HSV 4 / 13 / 12 13 
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Daß man in Haslach gerne Sport 
treibt ist eigentlich nichts neues, aber es 
begeistert, wenn Freitagnachmittags die 
Halle nur so von sportinteressierten 
Kindern wimmelt. Oder Montags, beim E
-Jugendtraining, sich 28 Kinder in der 
Halle tummeln . In der D-Jugend können 
wir im männlichen Bereich nach langer 
Zeit ein zweite Mannschaft melden. In 
der Haslacher Halle betreuen wir derzeit 
170 Kinder und Jugendliche im Alter bis 
zu 12 Jahren. Wir hoffen, daß wir nach 
Fertigstellung der Oberjesinger Halle, 
mehr Hallenzeiten in Haslach 
bekommen. Es besteht noch großer 
Bedarf, allein für Kinder- und 
Jugendsport. Unser Ziel ist, zumindest im 
Kinderturnen die Altersklassen bis zur 4. 
Schulklasse hier im Ort abdecken zu 
können. Weitere 12 Mannschaften 
werden in der Spielgemeinschaft trainiert. 

Daß die Kinder gerne zu unserem 
Verein kommen zeigt die Anzahl, dies ist 
zum größten Teil auch Verdienst der 
Betreuer und Betreuerinnen. Zur Zeit 
sind wir in Haslach 19 Betreuer- und 
Betreuerinnen im Kinder- und 
Jugendbereich, vom Eltern/Kindturnen 
bis zur D-Jugend. Weitere 14 sind im SG-
Jugendbereich tätig. Diese Mitarbeiter 
sind mit Leib und Seele bei der Sache. 
Durch die vielen Ideen, die von ihnen 

kommen,  s ind  unsere 
Kinderveranstaltungen, wie 

Spiel ohne Grenzen, 
Nachtwanderung zum 

Gemeindehaus mit 
Ü b e r n a c h t u n g , 

Zeltlager am 
Bodensee und 
vieles mehr, immer ein 
Hit. 

Beim Kinderfasching wollen wir im 
nächsten Jahr eine „Guggenmusik“ auf 
d ie  Be ine  s te l len .  Wer  e in 
Musikinstrument spielen kann und bei 
unserer Faschingsfeier mitmachen 
möchte, ist herzlich eingeladen. Nach den 
Pfingstferien werden wir im Amtsblatt 
einen ersten Treff ausschreiben. 

Das nächste größere Ereignis wird das 
Sommerfest am 15. Juni 1997 auf dem 
Haslacher Sportplatz sein. Hier findet 
wieder die Kinderolympiade für 
Haslacher Kinder im Alter bis zu 10 
Jahren statt. 

Die große Anzahl  unserer 
Veranstaltungen, von Feten bis zu 
Meisterschaftsspielen, fordert von den 
Betreuern sehr viel Einsatz und 
Engagement. Seit den Osterferien haben 
wir neue Betreuer. Bei den Minis Friedel 
Stötzer, der Horst Hippich ablöst, bei der 
E-Jugend Nico Kiener und Marco Loi – 
die beiden ersetzten die bisherigen 
Betreuerinnen Christine Haas und Anke 
Engelmann – und für die D 2 sind 
Matthias Gers und Isil Cetin 
eingestiegen. Bei den bisherigen 
Betreuern bedanke ich mich recht 
herzlich für ihren Einsatz. Den Neu- bzw. 
Wiedereinsteigern recht viel Spaß und 
Freude bei und mit unseren 
Veranstaltungen sowie bei der Arbeit mit 
den Kindern und Jugendlichen . 

Margret Reschke 

Jඝඏඍඖඌඛකග ඊඍඑඕ TVH 
Viel Spaß und Engagement 
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Freitag, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr 
Eltern- und Kindturnen   Brita Jung,  26943 
     Barbara Schmettow 
 
Freitag, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr 
Kinderturnen (Kindergartenalter)  Hannelore Hörmann, 23149 
     Ute Sattler,  5736 
     Ursel Stötzer,  26369 
 
Dienstag, 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr 
Kinderturnen (Jahrgang 1989 und jünger) Rüdiger Leins,  24722 
     Helga Juhasz,  32477 
 
Freitag, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Minihandball (Jahrgang 1989 und jünger) Ute Fabian,  29859 
     Ute Sattler,  5736 
     Friedebert Stötzer,  26369 
 
Montag, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
E-Jugend (Jahrgang 1987/88)  Jochen Klingovsky,  22220 
     Daniela Lohrer,  22220 
     Nico Kiener,  24013 
     Marco Loi 
 
Dienstag, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
weibliche D-Jugend (Jahrgang 1985/86) Margret Reschke  21406 
 
Mittwoch, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
männliche D-Jugend ( Jahrgang 1985/86) Dieter Kienzle,  21498 
     Matthias Gers,  73719 
     Isil Cetin,  6322 

Jඝඏඍඖඌඛකග එඖ Hඉඛඔඉඋඐ 
Übungszeiten, Ansprechpartner 

Bei sonstigen Fragen, 
auch zu Trainingszeiten anderer Jugendmannschaften 
der SG (C- bis A-Jugend) wenden Sie sich bitte an die 

Jugendleiterin 
Margret Reschke. 
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D i e  H a s l a c h e r 
Mostbamber waren 
a u c h  i n  d e r 
d i e s j ä h r i g e n 
Faschingszeit aktiv. 
Alle "Narren" trafen 
s i c h  a n  d e r 
Grundschule zum 
F a s c h i n g s u m z u g 
durch den Ort, bis zur 

S p o r t h a l l e .  Z u s c h a u e r  u n d 
Umzugsteilnehmer wurden von Franz 
und Karin Gauder mit einer 
hervorragenden Mostbowle bei guter 
Laune gehalten. 

Der Andrang war 
enorm. Nach dem 
Einmarsch, in die Halle, vorneweg 
wieder der Musikverein, waren schnell 
alle Stühle belegt.  

Zur Unterhaltung spiele die Band 
"Choir". Mit Wurst- und Käsewecken, 
Berlinern, Kaffee, Kuchen und 
Mostbowle war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. So gestärkt ging’s zur 
Polonaise. Der Hit war dann noch der 
Auftr i t t  unserer Kinder -  und 
Jugendbetreuer als „Sister-Act“.  

Der nächste Kinderfasching in der 
Haslacher Halle kommt bestimmt.  

Geplant ist er am Sonntag,  
15. Februar 1998. 

Margret Reschke 
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Aඊඛඋඐඔඝඩඔථගජඍ /Jඝඏඍඖඌ 
Staffel Tabellen- 

platz 
Mannschaften 

je Staffel: 

Oberliga, männliche A 2 8 

Bezirksliga, männliche A 8 10 

Oberliga, männliche B 3 8 

Bezirksliga, männliche B 1 5 

Bezirksliga, männliche C, SG1 / SG2 1 / 6 8 

Kreisliga, männliche C 6 7 

Bezirksliga, männliche D, VfL / TVH 4 / 5 10 

Kreisliga, männliche D, HSV 5 6 

Bezirksliga, männliche E, TVH 2 7 

Kreisliga, männliche E, St. 1, VfL 4 8 

Kreisliga, männliche E, St. 2, HSV 4 7 

Kreisliga, männliche E, St. 3, TVH 5 7 

Landesliga, weibliche A 3 7 

Bezirksliga, weibliche B 3 7 

Kreisliga, weibliche B 5 6 

Oberliga, weibliche C 6 8 

Bezirksliga, weibliche C 3 5 

Bezirksliga, weibliche D, TVH / VfL 1 / 5 7 

Kreisliga, weibliche D, VfL / HSV 1 / 3 10 

Bezirksliga, weibliche E, VfL / HSV 2 / 5 8 
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So muß es sein: Erfolge gehören gefeiert, dafür gibt’s den 
Rundenabschluß. Gelegenheit, noch einmal über Siege, oder Fast-Aufstiege zu 
sprechen, gemeinsam eine mehr als erfolgreiche Saison zu verabschieden. Das Ganze 
bei Musik der „SG-Band“ Reetex und einem Hexentanz der Frauen 3. 
Schön war’s... 

:HQQ�DOOH�0HLVWHU-6KLUWV�KDEHQ��ZROOHQ¶V�ZLU�DXFK�� 
1LFKW-0HLVWHU��������)UDXHQ����� 

���GDI�U�ZDU�XQVHU�Ä+H[HQWDQ]³ 
PHKU�DOV�0HLVWHUKDIW� 

 

$XI�GHP�6SLHOIHOG�XQG�EHL�0XVLN� 
$[HO�)HUGLQDQG�JDE�EHL�5HHWH[�GHQ�
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IN GEHEIMER MISSION... 
( m s r ) .  K u r z  v o r 
Redaktionsschluß wurden TV 
Aktuell Informationen zugespielt, 

wonach sich Spitzenfunktionäre des TVH 
und der Feuerwehr Haslach an einem 
geheimgehaltenen Ort zu einem 
Spitzengespräch getroffen haben.  

Aus gut unterrichteten Kreisen war zu 
erfahren, das Hauptthema bei diesem 
Treffen war die Kooperation zwischen 
Sportlern und Floriansjüngern.  

Beim TVH soll danach das  Angebot um 
„Schlauchziehen“ und „Hydrantenstoßen“ 
erweitert werden. Die Feuerwehr denkt 
offensichtlich über Einsätze 
bei der Durstbekämpfung 
mit C-Rohren in der 
Markweghalle nach. 



12 

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Veranstaltungskalender 
Mai 1997  

31.05. Obst- und Gartenbauverein Haslach (Jahresausflug) 

Juni 1997  

14.06. Schiedsrichterturnier des HVW in Herrenberg 

26.06. SG-Jahreshauptversammlung 

Juli 1997  

01.-04.07. Ortsturnier in Haslach 

05.07. „Oldie“-Turnier in Haslach (geplant) 

06.07.. Hocketse (Rathausplatz) des TV Haslach 

12.07. Altpapiersammlung (TV Haslach) 

13.07. HSV-Jugendturnier (D-Jugend, Minis) 

19./20.07. 2. SG-Beachturnier (Sporthotel ARAMIS) 

26.07. Stadtfest Herrenberg 

August 1997  

03.08. Trimmathlon 

03.-09.08. Jugendzeltlager/Laimnau 

September 1997  

20./21.09. Schloßberg-Cup 

21.09. Musiktage Herrenberg 

27.09. XI. Franz-Maurer-Turnier 

28./29.09. Saisonbeginn Hallenrunde 1997/98 

Oktober 1997  

03.10. Blaumeisen, Stadthalle Herrenberg 

08.11. II. Country-Festival (Alte Turnhalle) 

November 1997  
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